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Intelligenz Blatt | 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königk. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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Montag, den 15. December. 4845. 


No. 293. 


Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro I Quartal 1846, kann von jetzt ab täglich 
erfolgen, und wird am 1. Januar c. das Blatt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. ee, 

Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir. 
Angemeldete 8 re m d e. 

Angekommen den 12. und 13. December. 
r Die Herren Kaufleute Adriani aus Iſerlohn, Hr. Cohn aus Berlin, log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Gutto und Fräulein Träder aus Gr. 
Gentz, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Heine nebſt Familie 
aus Felgenau, A. Heine, W. Heine aus Rokittken, Bartz nebſt Gemahlin aus By⸗ 
chow, v. d. Beck aus Broyn, Rump aus Brück, die Herren Amtleute Möwes aus 
Ahlbeck, Riebe aus Bütow, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Harder 
nebſt Familie aus Grczymalla, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Zulchauer, 
Herr Gymnaſiaſt Zulchauer aus Cum. log. im Kutel de St. Tetersburg. 5 
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Bekanntmachung. 


1 Von jetzt ab kann die Correspondenz nach Polen nur mit der Abends 5 


Uhr von hier abgehenden Bromberger Perfonen-Poft über Schwetz 4 Mal wö⸗ 


chentlich und zwar: f i 
Sonntag, Montag, Mittwoch und Donnerſtag 

- abgefandt werden. 

Danzig, den 13. December 1845. Nr 

O ber⸗Poſt⸗ Amt. 


AVERTISSEMENTS. 

. Bekanntmachung der Holzverkaufs-Termine des Forſt⸗Reviers Bankau für 
das Jahr 1846, in welchen die vorräthigen zum Verkauf beſtimmten Nutz⸗ u. Brenn: 
hölzer im Wege der Licitation veranlaßt werden ſollen. 
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Danzig, den 7. December 1845. . c 
Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


8 Mehrere unbrauchbare Gegenſtände, als: ein Stromboot, zwei alte Kähne, di⸗ 


verſes altes Eifenzeng, ein eiſernes Ofengerüſt, eine Kellerlucke, ein altes Repoſito⸗ 


rium und ein alter Block werden | 
Montag, den 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
in der Bude auf der Kämpe, unweit der Fähre, meiſtbietend verkauft werden. 
Danzig, den 10. December 1846. ; 
Oberbürgergermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Betrifft die Lieferung der für das Königliche Provinzial⸗ 
Steuer⸗Direktorat von Weſtpreußen für das Jahr 
1846 erforderlichen Schreib: Materialien. 

Die Lieferung der für das Königliche Provinzial-Stener-Direftorat von 
Weſtpreußen auf das Jahr 1846 erforderlichen Schreib⸗Materjallen und ſonſtigen 
Büreau⸗Bedürfniſſe fol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Der Bedarf 
und die diesſallſigen Bedingungen können in der dieſſeſtigen Regiſtratur Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr in Erfahrung gebracht werden. a 


Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbietungen 


verſiegelt und mit der Auffchrift: 
Submiſſion auf die Lieferung der Schreib-Materjalien und ſonſtigen Büreau⸗ 
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Bedürfniſſe für das Königliche Provinzial⸗Steuer⸗Directorat von Weſtpreußen 
auf das Jahr 1846 ö 
verſehen, bis zum 29. December o. einzureichen. 
In dieſer Submiſſion muß, 
1) die gehörige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lie 
Annahme derſelben deutlich ausgedrückt, und 


ferungsbedingungen und die 


2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern willens 


iſt, deutlich angegeben ſein. 
Danzig, den 5. December 1845. 
x Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Rath und 
e Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
gez. Mau wee. ö 


| Entbindungenm BR 
5. Die geſtern Abend 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner geliebten 


— 


Frau geb. v. Morſtein von einem gefunden kräftigen Mädchen zeigt ergebenſt an 


Danzig, den 13. December 1845. von Leslie, 
. f Lieutenant in d. 1. Art.⸗Brigade. 
6. Die am 7. d. M. erfolgte Entbindung meiner Frau (geb. Erpenſtein) von 
einem geſunden Knaben zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Dt. Eylau, am 12. December 1845. von Radomski. 
— E ðVtRk—— —W—V—u' —̃——ů⸗——ʒ— 
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* — vorgestern vollzogene Verlobung Bes = Tochter Her- ® 
mine mit dem Candidaten der Theologie Herrn Rudolph Dachs, 
) beekre ich mich in Stelle besonderer Meldung hiemit ergebenst anzu- 
neigen. F. W. Krüger, 
Danzig, den 15. December 1845, Admiralitäts-Secretair. 
ermine Krüger; Verlobt 
Rudolph Dachs, e 
! .. . . 
beiter arif: . OT I 
8. Durch L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt zu beziehen: 


Nouveau Theatre 


A l'usage de la Jeunesse, pour servir de Divertissement dans les Colleges, ° 


les Pensions, et les Familles, Publie par Eruest J. Hauschild, Professeur 
& l’Ecole Bourgoise et Directeur de P'Institut frangais a Leipsie. 
2te Folge mit Noten und Wörterbuch. — 15 Sgr. 


„ . 
9. Wir beabſichtigen, für die Pfleglinge der beiden e 
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ſtalten Weihnachtsbäume aufzuſetzen und bitten alle Freunde armer Kinder, uns zu 
dieſem Zwecke Gaben der Milde zugehen zu laſſen. Der Tag des Feſtes wird an⸗ 
gezeigt werden. 4 
Der Vorſtand der KleinsKinder-Bewahr-Anftalten. 

Dr. Lö ſchin. Claaſſen. Vollbaum. Zernecke J. 

Hl. Geiſtgaſſe 961. Tiſchlerg. 603,4. v. d. Hohenthor 471. Hundegaſſe 286. 
10. Meinen verehrten Kunden zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich zu den 
künftigen Feiertagen keine Stritzel austheilen, dennoch mich beſtreben werde, durch 
Güte und Größe meiner Waaren meine Kunden zufrieden zu ſtellen. 

5 Sturmhöfel, Wwe. 
11. Es iſt eine Nadelbüchſe auf Langgarten gefunden worden. Es werden die 
geehrten Schneider-Demoiſells hierauf aufmerkſam gemacht und können ſich bei mir 
Tagnetergaſſe melden. 5 J. W. Droband, Maler. 


. 5 > 5 ne 3 
12. Da der Preis des Detail-Verkaufs bei der 
allgemeinen Steigerung faft ſämmtlicher Colonial-Waaren mit wenigen. Ausnahmen 
der frühere geblieben iſt, und mehrere derſelben dem reſp. Publikum jetzt ſogar zum 
Koftenpreife eclaſſen weiden, ſo ſehen wir uns gemeinſchaftlich zu der Erklärung 
veranlaßt, daß wir an Niemanden die bis dahin üblichen Weihnachtsgeſchenke ver⸗ 
abreichen werden. Dagegen wird ſich gewiß jede Handlung im eigenen Intereſſe 
bemühen, die reſp. Käufer aufs billigſte, beſte und zeellfte zu bedienen. 
x Danzig, den 15. Detober 1845. f 
Die hieſigen Materialwaaren-Händler. 
ER Eine Wohnung, beſtehend aus 2— 3 Stuben nebft Kammer und Küche, 
welche fogleich bezogen werden kann, wird geſucht vorſtädt. Graben No. 164. 
14. Niederſtadt, kleine Schwalbengaſſe No. 554., ſteht ein Haus aus freier 
Hand zum Verkauf. ei ; 
15. Das neu ausgebaute Haus Goldſchmiedegaſſe 1090, ift unter billigen Be⸗ 
dingungen zu verkaufen. Näheres Matzkauſchegaſſe 413. 
16. Eine holländiſche complette Tabacks⸗Schneide-Maſchine wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht Ketterhagiſchegaſſe No. 106. 
17. Die bereits angekündigte Extra⸗Soitée, unter Mitwirkung des Oboe: Bir: 
tuoſen Herrn Höſel, findet heute Montag, den 15. December, im Hotel de Leip⸗ 
zig beſtimmt ſtatt. Familien⸗Billets ſind an den bekannten Orten, 4 Stück 1 Thlr., 
zu haben. An der Kaſſe a 10 Sgr. Anfang 7 Uhr. 5 
18. Ein Kr.⸗Repoſitorium im guten Zuſtande wird gekauft Holzmackt, Brei⸗ 
tenthor⸗Ecke No. 1340. . 
19. Es werden alte polniſche und lithauiſche, goldene oder ſilberne Münzen aus 
den Jahten 1500—1615 zum Ankaufe geſucht. Wer ſolche zu ungefähr dem dop⸗ 
elten Preiſe der Münze nach Gewicht liefern kann, wird gebeten, ſich im K. Ruſ⸗ 
N ſiſchen General⸗Conſulate zu melden. N . 
20. Ein Handlongsgehilfe, der auch polniſch ſpricht und mit guten Atteſten vers 


würtz⸗ oder Eiſenhandlung. Gefällige Nachſtage Schidlitz No. 40. P. P 


ſehen, ſucht ſogleich oder zum Januar 1846 eine Condition; es ſei Speicher, Ges 


* 
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21. Da am hieſigen Orte der billigſte Spielwaaren⸗ 
Verkauf in meinem Lager fortgeſetzt wird, und außerdem noch durch neue Sendun⸗ 
en vollſtändiger ſortirt iſt, fo beehre ich mich hiedurch daſſelbe zur gefälligen An⸗ 
cht zu empfehlen. — Ebeufalls wird geſchliffen Glas und Porzellan, welches ich 
hin und zurück befördere, pro Did, für 2 Sgr. verliehen. N ö 

N. W. Jantzen vormals J. G. Laubner, 

- vorſt. Graben No. 2060. N 

22. 1 Ladenlokal, kl. Vor⸗ od. Hinterſt. od. Hausr., mit od. ohne Wohn., wird 
Oſt. unt. Adreſſe A. 3. u. Miethsangabe im Intell.⸗Comt. z. mieth. gef. 38 


Deren RE BERN on 
23. Seifengaſſe No: 952. iſt 1 meubi. Zimm n. >, Langeubr. u. Schlafk. z. v. 
24. Johaunisgaſſe No 1377. find 2 gut meubl. Zimmer mit auch ohne Pfer⸗ 
deſtall an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 
25. Zten Damm No. 1429. iſt 1 meubl. Stube nebft Beköſtigung zu verm. 
26. Das neu decorirte Haus Beeitgaſſe 1058., mit eign. Thür, 4 Stuben, Kü⸗ 
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che, Kammer, Böden p., iſt z. verm. u. ſogl. zu bez. Näheres Heil. Geiſtg. 1004. 85 


27. Fleiſcherg. 99. iſt 1 freundl. meubl. Zimmer billig zu verm., ſogl. zu bez. 
28. Langgaſſe No. 366. iſt ein Zimmer mit Meubeln an Civiliſten zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. ö g a a 

29. Scheibenritterg. im Materiolgeſch. iſt eine Stube mit Meub. ſogl. zu verm. 


Sachen zu verkaufen in Da ü zig. 
2 Mobilia oder bewegliche Sa en. : 


20 Vorzüglich ſchöne friſche ſchottiſche Heeringe, in 
kleinen Faͤßchen ſind billigſt zu haben Fraueng. 884. 
21. Dreifuͤßiges fichten u. birken Klobenholz wird 


verkauft Frauengaſſe No. 884. 


22. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 

empfehle ich mein durch bedeutende Zuſendungen reich aſſortirtes Tabackspfeiffenla⸗ 
er, beſtehend in den verſchiedenſten Gattungen langer, halblauger und kurzer dauer⸗ 
aft und nach dem neueſten Geſchmack gearbeitetet Pfeiffentöhre nebſt den dazu 
gehörigen fein bemalten Köpfen und Abguͤſſen, worunter ſich viele wegen der paſ⸗ 


ſenden Inſchriften beſonders zu Weihnachtsgeſchenken eignen. Ferner 
in großer Auswahl rohe und geſottene ächte Meerſchaumpfeiffenköpfe mit Silber⸗ 
beſchlägen, Meesfehaum-Eigarrenfpigen und Pfeiffen in verſchiedenen Formen, Spa⸗ 
zierſtöcke in den gangbarſten Sorten, complette lange Hauspfeiffen von 4 Sg. desglei⸗ 
chen mit Kernſpitzen von 10 Sg. an, Cigarrenetuis „Kartenpreſſen, fo wie ſämmt⸗ 
liche Gegenſtände für Raucher zu den möglichſt niedrig geſtellten feſien Preiſen. 
a a J. C. Wittkowski. 
Jopengaſſe No. 599. 


Br 
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24 33. Dem Wunſche vielet meiner geehrten Kunden nachzukommen, zeige 2 
2 hierdurch an, daß meine große Sendung von Theaterperſpectiven pp., 73 
3% von der vorzüglichſten Art, die nur gemacht werden können, bereits 2 
3% geſtern angekommen find, und habe ſolche zum Verkauf noch 5 — 6 Tage 27 
3% hier im Engliſchen Haufe No. 17., Eingang Langenmarkt, aufgeſtellt; über 5 
ss meine Augengläſer und ſonſtige Inſtrumente bedarf ich weiter nichts zu er⸗ 25 
wähnen, da ſolche hier ſchon hinſichis der Güte bekannt find. 3% 

. Julius Aiſchmann, N 
3% = Opticus aus Cob leuz. Ne 
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3. Zu Weihnachtsgeſchenken empf. E. Loͤwinſohn, 
. Brodtbänkenthor an der langen Brücke: 

Weiße halbleinene Tücher a 1 ſg., dunkle für Knaben 1 ſg., Morgenhauben a 9 
pf. u. 1 ſg., weiße Kragen a 14 u. 2 fg. weiße Strümpfe a 23 u. 3 g., Hoſenträ⸗ 
ger a 2 u. 4 ſg., Mouſſeline de laine Cravattentücher 5 fg., ſeidne Cravattentücher 
4 fg., dunkle ächte Taſchentücher 2 fg., Tyroler Taſchentücher a 33 fg., feine weiß⸗ 
bunte Halstücher a 34 ſg., ſchöne ächte dunkle Cattune a 2 u. 24 fg, Schürzen⸗ 
zeug pro Elle 4 fg., dunkle Wollenzeuge 3 ſg., ächt ſchottiſcher Gingham z breit 
32 fg, ſchwarze f. couleurte Camlotts a 73 fg., ächte 4 breite Neſſel beſte Sorte 
a4 fg., Böffchen n 14 fg., Halbheinden 4 fg. Manſchetten 3 fg.,. fertige Weſten 
15 fg., fertige Beinkleider 20 u. 25 ſg., Unterhofen 15 ſgr., Laſtinbinden 5 u. 9 
fg., feine ſeidne Binden a 10 u. 15 fg., Morgenmützen für Herren 4 fg., ſchottiſche 
Herren⸗Halstücher 5 fg., leinene Handtücher a 8 fg., ſeidene Shawls und Schlipſe 
bedeutend unter dem Koſtenpreiſe. 


F E NDS 


Ba bebe ebenen Weihnachtsfeſte erlaube ich mir mein wohl aſſor⸗ d 

tirtes Lager von Papp⸗ und Leder⸗Waaren ar ter denen eine 
Auswahl von eleganten Albums, Briefmappen und Cigarren⸗Etuis, Par⸗ 
fuͤmerien als: feine Seifen, Pomaden, Haaröle, Fau de Cologne zc.; 
Attrappen „treu nach der Natur gearbeitet, Puppen zum Aus⸗ und 

d gmziepen, feinen und ordinairen Reißzeugen, Tuſch⸗ 

X kaſten, Federwiſcher un Kotillon⸗Orden zu einen Drei 
ſen zu empfehlen, welche Gegenftände nebſt der fo beliebten Deſſert⸗Cho⸗ 0 
colade beſtehend in: Figuren, Früchten, Nippestiſchſachen . ögt. in einem 4 

G eigens dazu eingeräumten Zimmer ſchon von heute ab aufgeſtellt ind X 

A. Brauer, Schnüffelmarkt No. 719. 
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36. Einem hochgeehrten Publikum erlaube mir hiermit ergebenft anzuzeigen, 


daß ich mit dem heutigen Tage die Audftellung meines Waaren⸗ 


Lagers zum diesjährigen Weihnachten in meinem Laden be- 
gounen. Daſſelbe enthält dieswal eine beſonders reichhaltige Auswahl zu Geſchen⸗ 


ken ſich eignender Gegenſtände und empfehle ich vorzugsweiſe meine Papp⸗ Ga⸗ 
lanterie⸗Sachen, gröstenpeice mir feinen Stickereien a 


Ferner ein Sortiment div. Leder⸗Waaren, als: Schreibe-Mappen, Brieflaſchen Ci⸗ 
Jarren⸗Etuis u. ſ. w., verſchiedene Neceſſaire, mehrere hübſche Nippes⸗Sachen, 
Bilderbücher u. Kinderſchriften, Tuſchkäſten, Reiſzeuge, Schuppen, evangeliſche 
Geſangbücher in Sammet und andern Einbänden, katholiſche. Gebetbücher, die ver⸗ 
ſchiedenartigſten Schreibe-Bücher, Kalender, feine gemalte Briefbogen, ſowie ſämmt⸗ 
liche Schreib- und Zeichnen⸗Materjalien und noch viele andere nützliche Sachen. 
Indem ich die billigſten Preife verſichere, bitte ich um geneigten Beſuch. 


N W. F. Burau, Langgaſſe M 404. 
7. 1000 Stud Hut: u. Haubenbänder find uns aus 


einer anfgelöſten Fabrik in Commiſſion eingegangen und müſſen ſolche binnen 8 
Tagen zu ſehr billigen Preiſen geräumt werden. Die beliebten Glacce⸗Handſchuhe 
anfiſetrs, Binden, Böden, Tuff, Nett, Spitzen Knöpfe, Schnalce und alle Artikel 
die wir führen, ſehr billig be: J. S. Goldſchmidt & Co., Breitgaſſe 1217. 

d N Um mein Lager von ſchöner eingeſchl. Elbinger Butter, alten äch⸗ 
339 r ten Schmändkaſe, mehreren Gattungen Kräuterſäſe, Limb, und 
Tepfkäſe, fo wie auch Honig, friſch geräucherten Schinken und Würſten möglichſt bis 
Neujahr zu räumen, fo verkaufe ich von heute ab bis Dato zu herabgeſetzten Preiſen, 
in beliebigen Quantitäten und bitte daher, bei den Einkäufen dieſer Artikel zu den 
herannahenden Feſttagen mich mit gefälliger Abnahme zu beehren. ; 

H. Vogt, Breitgaſſe No. 1198. 


39. Ein Pöstchen recht schöne Denia-, ähnlich den Smyrna-ROsinen 
empfiehlt in. Körben von circa 50 U sehr billig i 5 
j \ Bernhard Braune. 
40. Von meinen Wa hswaaren eigner Fabrik habe ich die alleinige Niederlage 
für Danzig dem Herrn C. G. Gerlach daſelbſt übergeben. Louis Walcker, : 
Berlin im November 1845. Königl. Hoflieferant. 
Unter Bezugnahme auf porſtehende Annonce, empfehle beſte weiße Tafel-, 
Wagen, Laternen: und Kinder⸗Wachslichte, auch weißen, gelben und bemalten Wachs⸗ 
ſtock in allen Größen, ſowie eine Sorte künſtlicher Wachslichte, die jenen an Zartheit 
der Weiße übertreffen und an Helle der Flammen nichts nachgeben 3 
1 5 5 * C. G. Gerlach, 
Langgaſſe No. 379. 
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ten Schmandkäſe, mehreren Gattungen Klränterſaſe. gik aan 
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2 zeuge, Kattuge u. ſ. w. u. f. w. zu den billigſten aber feften Preifen. 
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4 N IN 
= 41. ie Schleſiſche Leinwand: und Manufactur⸗Waaren⸗Handlung FE 
x von Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 516., = 
x >; empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ihr ſchön ſortirtes Lager, wovon ſich 8 = 
Ex beſonders nachſtehende Artikel zu zweckmäßigen Geſchenken eignen: = 
— als: Leinewand in Schocken und Weben in allen Qualitäten, = 
ES; N Tilchgedecke in Damaſt und Schachw. mit 6, 12, 18 und = 
Es 5 Handtuͤcher, desgleichen abgepaßt und nach der Elle, = 
se; » Kaffee⸗ und Theeſervietten in weiß und grau, = 
== Deſſert⸗Servietten, vamansiır dit, ER 
. » Schnupftuͤcher, weiß u. bunt leinene für Damen, Herren = 
=> u. Kinder u. können für obige Gegenſtände als Lein leinen = 
garantiren. 5 | = 
z Ferner große Auswahl baumw., halb u. ganz woll. Tiſchdecken, 


> Piquee⸗ und couleurte Bettdecken, Unterröde, Strümpfe, geſtickte und = 
>> franz. Battiſt⸗Schnupftächer, baumw. und ſeid. Taſchentuücher, baumw., 
woll. und ſeid. Herren und Damen-Halstücher, Kleider- und Schürzen⸗ 


N Ar 
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42. Accht amerikanische Gummiſch 
ſo wie die ſo ſehr beliebten mit Lederſohlen (neue Art), lackirt und warm gefüttert, 
für Damen, Herren und Kinder, empfiehlt in vorzüglicher Aus wahl 

N a „S. Cohn, Langgaſſe Nd. 392., 


neben der Conditorei des Herrn Kaismann. 


6. Eine Parthie ganz vorzuͤglich gute u. große 


ungariſche Wallnüſſe, ſowie beſte Prinzeß⸗Mandeln und Feigen erhielt und empfiehlt 
zu dem allerbilligſten Preiſe Johann Schlücker, Poggenpfuhl No. 355., 
im goldenen Löwen, gegenüber dem Zinsgange. 


44. Friſche ungariſche Wallnuͤſſe — die Beſten welche 


\ 


hier am Orte find — werden in größeren Parthieen, wie auch in Schocken 

zu billigen Preiſen verkauft bei Gottl. Gräske, Wwe., 

N g Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 
x 8 f Be Beilage. 
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Be 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 293. Montag, den 15. December 1546. 
EEE . 8 


45. Polka⸗Filzſchuhe, eignend zu Weitnachtsgeſchenk, 3. b. Preis., franz. 


Glacse- u. gef. Handſchube ö fgr. 4 Paar empf. H. Krombach, 1. Damm u. Breitg.⸗Ecke. 


46. Beſten klaren Südſeethran in großen und kleinen Quantitäten empfiehlt 
billigſt F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 625. 

47. Ein pol. Kommode 317, 1 geſtr. 3, 1 runder pol. Tiſch 3, 1 dito Blumentritt 
3, kalt. Kleiderſp. 314, 1 Auszieh⸗Bettgeſtell 2 Rtl. ſteh. Fraueng. 874. zum Verk. 
48. Waſſerdichte, geruchloſe Gunimi⸗Schuhe mit Sohlen in allen Größen em⸗ 
yfiehlt J. B. Oertell, erſten Damm No. 1110. u. Langgaſſe No. 533. 

49. Friſche geſunde Wallnüſſe, zu Tauſend und ſchockweiſe, verkauft billigſt 

Jacob Mogilowski, am Heiligen Geiſtihor. 
50. Der Verkauf der früher an der langen Brücke aus gebotenen Zwiebeln fin⸗ 


det jazt Hundegaſſe No. 2683. ſtatt; auch ſind daſelbſt beſchädigte Zwiebeln, das 
Maaß zu 6 Sgr., zu haben. 

51. Eine Auswahl der vorzüglichſten Hertenſtiefel, ordinaite als feine, in den 
modernſten Fagons, ſo wie Gummi⸗ u. Filzſchuhe, mit türkischen Muſtern u. Leder⸗ 
ſohlen eupfiehlt J. B. Oertell, erſten Damm No. 1110. 


52. Seidne um baumwollne Regenſchirme zu ehr verſche⸗ 
denen Preiſen empfing ich heute in reicher Auswahl. 

H. S. Cohn, Langgaſſe 392., 
neben der Conditorei des Herrn Kaismann. 


53. Br illant-Ker Zen künstliche Wachslichte, Wachstöcke, ete. em- 
pfiehlt zu billigen Preisen c II. A. Harms, Langgasse 529. 
54. Niederfeld No. 195. iſt ein fetter werderſcher Schafbock zu verkaufen. 
55. Mattenbuden, Hintergaſſe No. 320., find 2 fette Kühe zu verkaufen. 
56. Da ich zu Neujahr mein Tuchgeſchäft aufgebe, ſo empfehle 
die noch vorhandenen Waaten unter den Koftenpreifen. 
Otto Felskau, Langenmarkt 446. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

57. Nothwendiger Verkauf. 

Das in hieſiger Stadt am Markte sub No. 70. und 71. belegene, aus zwei 


U 


Etagen beſtehende Haus, worin Gaſtwirthſchaft und Handel getrieben wird, nebſt 


Zubehörungen, ins beſondete der dazu gehörigen aus circa 47 Morgen beſtehenden 
Radical⸗Aecker, welches der Gaſiwirth N. R. F. Schmidt bisher eigenthümlich bes 
ſeſſen, ſoll in termine — \ £ 


(4 


5 
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a den 15. (funfzehnten) Mai 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 5 5 
Das Grundſtück it gerichtlich auf 10914 Rthlr. 7 Sgr. 1 Pf. abgeſchätzt, 
und iſt Tare und Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzufehen. 8 
Preußiſch Stargardt, den 13. September 1845. 
f Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
58. Das hieſelbſt sub A. No. 66. in der Unterſtadt belegene, brauberechtigte 


und mit einem maſſiven Wohnhauſe verſehene Grundſtück der Wittwe Catharina 
Olmann, gerichtlich abgeſchätzt auf 1158 Rthlr., ſoll in termino den 20. März 


1846, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find täglich im III. Bureau einzuſehen. 
Dirſchau, den 15. November 1845. ü 
Königi. Laut: und Stadtgericht. 
a REN 2 


Edictal⸗Citatlon. 
59. Nachdem über das Vermögen der Handlung Splöſteter & Friedrich hie 
ſelbſt mittelſt Verfügung vom 1. Auguſt 1375, der Concursus Creditorom eröffe 
net worden iſt, fo wird zur Anmeldung und Wahrmachung der Forderungen ein 


Termin auf 


„den 8 Januar 2846, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Land» und Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Wiebe augeſetzt, chen 
hiemit PS Gläubiger der Gemeinſchuldner unter der eee ee 
werden, daß Diejenigen, welche zu dieſem Termine nicht ſelbſt oder durch legiti⸗ 
mitte Stellvertreter erſcheinen, mit allen ihren Forderungen ag die Maſſe werden 
präcludirt, und ihnen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auf 


erlegt werden wird. Denjenigen, denen es am hieſigen Orte an Bekanntſchaft 


fehlt, werden als Bevollmächtigte die bei dem hieſigen Gerichte recipirten Juſtiz⸗ 
e Herten v. Duisburg in Marienburg und Schuetz in Dirſchau in Vor 
ſchlag gebracht. b a 

5 WWeegenhoff, den 11. September 1845. i 5 

f Königliches Land⸗ and Gtadtgenidt. 
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